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2 Berechtigungen der HCM-
Komponenten 

Wenden wir uns nun den einzelnen Komponenten des Moduls 
HCM zu und betrachten wir, in welchen Besonderheiten und 
Merkmalen sich diese voneinander unterscheiden. 

Die einzelnen HCM-Komponenten verwenden teils unterschiedliche 
Funktionen und Verfahren der Berechtigungssteuerung. So kommen 
zum einen allgemeine Berechtigungsprüfungen und Vergaben zum 
Einsatz, die auch aus anderen SAP-Modulen bekannt sind, zum an-
deren aber auch solche, die exklusiv dem HCM vorbehalten sind wie 
z. B. strukturelle Berechtigungen (siehe Kapitel 4). 

2.1 Personaladministration 

Die Personaladministration bzw. deren Stammdaten sind elementare 
Bestandteile und Voraussetzung zur Nutzung der meisten Geschäfts-
prozesse und Funktionen im SAP HCM, da hier die Stammdaten der 
Personalfälle vorgehalten werden. 

Die Berechtigungssteuerung für den Zugriff auf Infotypen der Perso-
naladministration erfolgt über die Berechtigungsobjekte 

 P_ORGIN (siehe Abschnitt 3.2.7) und 

 P_ORGXX (siehe Abschnitt 3.2.9) 

oder beim Einsatz der kontextsensitiven Berechtigungen (eine nähere 
Erläuterung folgt in Abschnitt 4.5) über 

 P_ORGINCON (siehe Abschnitt 3.2.4) und 
 P_ORGXXCON (siehe Abschnitt 3.2.11). 
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Der Zugriff auf die Infotypen der Personaladministration im Rahmen 
von ESS-Szenarien (Employee Self Services) wird über das Berech-
tigungsobjekt P_PERNR (siehe Abschnitt 3.2.10) gesteuert. 

Darüber hinaus können zusätzlich strukturelle Berechtigungen zum 
Einsatz kommen. 

2.2 Zeitwirtschaft 

Die Zugriffssteuerung im Bereich der Zeitwirtschaft wird sehr unter-
schiedlich gehandhabt. Bei vielen Projekten erfolgt die Berechti-
gungsvergabe über die identischen Berechtigungsfelder (und somit 
auch Berechtigungsobjekte) wie in der Personaladministration. Je 
nach Unternehmensstruktur kann es aber auch vorkommen, dass die 
Steuerung über das für den Bereich Zeitwirtschaft zur Verfügung ste-
hende Sachbearbeiterkennzeichen geschieht. 

Die Sachbearbeiterkennzeichen für das HCM sind in den Berechti-
gungsobjekten 

 P_ORGXX und 

 P_ORGXXCON 

enthalten. Des Weiteren können auch in der Zeitwirtschaft zusätzlich 
strukturelle Berechtigungen zum Einsatz kommen. 

Dagegen finden die außerdem im HCM vorhandenen Sachbearbei-
terkennzeichen für Personal und Abrechnung selten zur Steuerung 
von Berechtigungen Verwendung. 

2.3 Organisationsmanagement 

Das Organisationsmanagement arbeitet für den Zugriff auf die Daten 
in den PD-Infotypen (Planung) mit dem Berechtigungsobjekt PLOG 
(siehe Abbildung 2.1) und der Vergabe struktureller Berechtigungen 
(siehe Kapitel 4). 
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Abbildung 2.1: Berechtigungsobjekt PLOG 

Das Berechtigungsobjekt hat mittels der darin enthaltenen Felder die 
Möglichkeit der Aussteuerung des Zugriffs auf 

 eine Planvariante (vgl. Abschnitt 1.2.6), 

 einen Objekttyp (Feld OTYPE) wie z. B. Organisationseinheit, 
Planstellen und Personen, 

 Infotypen (Feld INFOTYP), 

 den Subtyp (Feld SUBTYP), 
 den Planungsstatus (Feld ISTAT) und 
 das Feld PPFCODE (Funktionscode), das die Art des Zugriffs 

bestimmt. 

Dies sind alle Elemente und Informationen, die für Infotypen der Pla-
nung (PD-Infotypen) relevant sind. 

Die möglichen Werte für den Funktionscode sind in der Tabelle T77FC 
abgelegt (Abbildung 2.2). 
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Abbildung 2.2: Mögliche Werte im Berechtigungsfeld PPFCODE 

In der Regel werden außerdem einige Personalstammdaten benötigt, 
um z. B. die Namen der Mitarbeiter innerhalb des Organisationsma-
nagements anzuzeigen. Dazu werden die Berechtigungsobjekte ana-
log zur Personaladministration in den Rollen benötigt. Dies bedeutet, 
dass etwa in die Rollen für das Organisationsmanagement ebenfalls 
Berechtigungsobjekte der Personaladministration aufgenommen 
werden müssen. 

2.4 E-Recruiting 

Das E-Recruiting ist i. d. R. nicht auf dem SAP-HCM-System inte-
griert, sondern wird aus Sicherheitsgründen auf einem gesonderten 
System betrieben. Dieses ist den meisten Fällen zusätzlich in ein 
Front- und ein Backend-System aufgeteilt. Das Frontend-System 
steht vor allem für einen externen Zugriff aus dem Internet zur Verfü-
gung, etwa für Bewerber auf eine ausgeschriebene Stelle im Unter-
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nehmen. Es kommuniziert über das Backend-System, das in einer 
gesicherten Netzwerkzone mit dem eigentlichen HCM-System in 
Verbindung steht. 

Die Berechtigungssteuerung im Bereich E-Recruiting unterscheidet 
sich aufgrund dieser strukturellen Gegebenheit von den übrigen 
Komponenten im SAP HCM, bei denen i. d. R. von einer Verwendung 
der SAP-Standard-Rollen als Grundlage für die Erstellung spezifi-
scher Rollen zum Projekt abzusehen ist. Im E-Recruiting kann es 
durchaus sinnvoll sein, sich die im SAP-Standard ausgelieferten Rol-
len anzuschauen und teilweise direkt zu verwenden. So ist davon 
auszugehen, dass sich der Zugriff und die Berechtigungen für einen 
externen oder internen Bewerber kaum von den ausgelieferten Stan-
dard-Rollen unterscheiden, da diese Funktionen in den Unternehmen 
nur sehr geringfügig voneinander abweichen. Die Standard-Rollen 
beginnen mit dem Präfix SAP_RCF*. Abbildung 2.3 zeigt die mit Re-
lease 7.50 ausgelieferten Rollen. 

 
Abbildung 2.3: SAP-Standard-Rollen E-Recruiting 



INDEX 
 

165 

B Index 
 

A 
abgeleitete Rolle  39 
Abrechnung  27 
Auswertungsweg  73, 77, 79 

B 
BAdI  76, 151 

HRBAS00_GET_PROFL  76, 86, 
156 

HRBAS00_STRUAUTH  155 
HRPAD00AUTH_CHECK  149, 

151 
HRPAD00AUTH_TIME  154 

Benutzer  11 
SAP*  118 

Benutzerantrag  32 
Benutzerpuffer  19 

SU56  19 
Benutzerstammsatz  13 
Berechtigungsfeld  14, 15, 41, 44 

AUTHC  19 
Sachbearbeiter Abrechnung  18 
Sachbearbeiter Personalstamm  

18 
Sachbearbeiter Zeiterfassung  18, 

22 
Berechtigungskonzept  29, 30 
Berechtigungslevel  148 
Berechtigungsobjekt  14 

P_NNNNNCON  62, 65 
P_ORGIN  16, 17, 21, 51 

P_ORGINCON  16, 17, 19, 21, 
49, 83, 84 

P_ORGXX  18, 21, 22, 51, 54, 85 
P_ORGXXCON  18, 19, 21, 22, 

54, 83, 85 
P_PERNR  22, 123, 148 
PLOG  86 
PLOG_CON  86 

Berechtigungsprüfung  13, 15 
Berechtigungssteuerung  29 
Berechtigungstrace  139 
betriebswirtschaftliche Rolle  34 

C 
CL_HRPAD00AUTH_CHECK_ 

STD  154 

D 
Datenschutz  125 
Debugging  149 

CL_HRPAD00AUTH_CHECK_ 
FAST  149 

CL_HRPAD00AUTH_CHECK_ 
STD  149 

Deltalink  101 
Domäne  16 

E 
E-Recruiting  24 
ESS  14, 22, 53, 74, 95 
exkludieren  76 



INDEX 
 

166 

F 
Fehlersuche  131 
Funktionsbaustein  74 

RH_AUTHORITY_CHECK_ 
FROM_ADMIN  150 

RH_AUTHORITY_CHECK_ 
ORGEH  150 

RH_BASE_AUTHORITY_CHECK 
 150 

RH_GET_MANAGER_ 
ASSIGNMENT  74 

RH_GET_ORG_ASSIGNMENT  
74 

RH_STRU_AUTHORITY_CHECK 
 150 

RH_STRU_AUTHORITY_CHECK
_PP01  150 

Funktionscode  23 
Funktionstrennung  34 
Funktionstrennungsprinzip  125, 

126 

G 
Genehmigungsprinzip  125, 127 
generische Rolle  38 

H 
HRAUTH  Siehe HR-

Berechtigungs-Workbench 
HR-Berechtigungshauptschalter  

35, 46, 117 
ADAYS  48 
APPRO  48 
DFCON  49 
INCON  49 
NNCON  49 
NNNNN  50 
ORGIN  50 

ORGPD  51 
ORGXX  51 
PERNR  52 
XXCON  54 

HR-Berechtigungs-Workbench  
117 

I 
Identitätsprinzip  125, 126 
Identitätsverwaltung  104, 114 
Infotyp  12 
iView  100, 108 

J 
J2EE-Sicherheitsrolle  100, 106, 

109 

K 
Kontextprüfung  49 
kontextsensitive Berechtigung  

81 
Kontrollprinzip  126, 127 
kundeneigenes 

Berechtigungsobjekt  19, 49, 
59 

L 
LDAP  97 
Learning Solution  26 

M 
Minimalprinzip  125, 126 
Mitarbeitergruppe  16, 17 
MPPAUTCON  67 
MSS  14, 53, 74, 95 



INDEX 
 

167 

O 
OOAC  47 
OOSB  74, 76, 118, 122 
OOSP  71, 72 
Organisationsmanagement  22 
Organisationsschlüssel  18 
Orgebene  31, 40, 42, 46 

Orgebenenfeld  40 

P 
P_PERNR  52 
Permissions  106 
Personaladministration  21 
Personalbereich  16, 39 
Personalentwicklung  27 
PFCG  16, 40 
Planstelle  49 
Planvariante  19, 23 
PLOG  19, 22, 26, 27 
Portal  14, 53 

Gruppe  102 
Seite  101 

Portal Content Directory  103 
Portalrolle  95, 107 
Profil  14 
Prüfverfahren  48 
Pufferung  87 

RHBAUS_PARALLEL  88, 89, 90 
RHBAUS00  90 
RHBAUS01  89, 90 
RHBAUS02  89 

R 
Report 

PFCG_ORGFIELD_CREATE  43 
PFCG_ORGFIELD_DELETE  45 

PFCG_ORGFIELD_UPGRADE  
46 

RH_AUTH_CUST_CHECK  131, 
146 

RPUACG00  65 
Rolle  13 
Rollenkonzept  31, 32, 35 
Rollenmatrix  35 
Rollenmenü  32 

S 
Schriftformprinzip  126, 127 
Schwellwert  91 
Sperrkennzeichen  57 
ST01  134 
Standardprinzip  126, 127 
STAUTHTRACE  131, 134 
Stellenwirtschaft  26 
strukturelle Berechtigung  22, 27, 

71, 82, 87, 131 
strukturelles Profil  19, 34, 71, 

75, 80 
SU20  16 
SU21  61, 141 
SU53  131 
Systemtrace  134 

T 
Toleranzzeit  55 

U 
UME 

-Aktion  100, 108, 110 
-Gruppe  100, 111, 116 
-Rolle  100, 106, 108, 112, 114, 

116 



INDEX 
 

168 

User Management Engine 
(UME)  96, 98, 104 

User Persistence Store  96 

V 
Veranstaltungsmanagement  26 
Vier-Augen-Prinzip  56 

asymmetrisch  57 
symmetrisch  56 

W 
Workset  101, 108 
Worksets  101 

Z 
Zeitwirtschaft  22 
Zugangsschlüssel  63 
Zugriffskontrollliste  100 
Zuständigkeitsbereich  39 


	Cover
	Willkommen ...
	Copyright / Impressum
	Inhaltsverzeichnis
	Einleitung
	1 Einführung in das HCM-Berechtigungswesen
	1.1 Beispiele für Infotypen
	1.2 Berechtigungsfelder
	1.2.1 Personalbereich (Feld PERSA)
	1.2.2 Mitarbeitergruppe und Mitarbeiterkreis (PERSK)
	1.2.3 Organisationsschlüssel (Feld VDSK1)
	1.2.4 Sachbearbeiterkennzeichen und -gruppe (Felder SACHA, SACHP, SACHZ, SBMOD)
	1.2.5 Berechtigungsprofil (Feld PROFL)
	1.2.6 Planvariante (Feld PLVAR)
	1.2.7 Berechtigungslevel (AUTHC)


	2 Berechtigungen der HCM-Komponenten
	2.1 Personaladministration
	2.2 Zeitwirtschaft
	2.3 Organisationsmanagement
	2.4 E-Recruiting
	2.5 Learning Solution
	2.6 Stellenwirtschaft
	2.7 Personalentwicklung
	2.8 Abrechnung

	3 Aufbau eines HCM-Berechtigungskonzepts
	3.1 Erhebung der Anforderungen der Fachteams
	3.1.1 Auswertung und Konsolidierung der Anforderungen
	3.1.2 Rollenmatrix
	3.1.3 Konzept der Rollenableitung
	3.1.4 Organisationselemente

	3.2 HR-Berechtigungshauptschalter
	3.2.1 Hauptschalter ADAYS (HR: Toleranzzeit der Berechtigungsprüfung)
	3.2.2 Hauptschalter APPRO (HR: Prüfverfahren)
	3.2.3 Hauptschalter DFCON (HR: Defaultplanstelle [Kontext])
	3.2.4 Hauptschalter INCON (HR: Stammdaten [Kontext])
	3.2.5 Hauptschalter NNCON – HR: Kundeneigene Berechtigungsprüfung (Kontext)
	3.2.6 Hauptschalter NNNNN (HR: kundeneigene Berechtigungsprüfung)
	3.2.7 Hauptschalter ORGIN (HR: Stammdaten)
	3.2.8 Hauptschalter ORGPD (HR: strukturelle Berechtigungsprüfung)
	3.2.9 Hauptschalter ORGXX (HR: Stammdaten – erweiterte Prüfung)
	3.2.10 Hauptschalter PERNR (HR: Stammdaten – Personalnummernprüfung
	3.2.11 Hauptschalter XXCON (HR: Stammdaten – erweiterte Prüfung [Kontext])

	3.3 Toleranzzeit der Berechtigungsprüfung
	3.4 Vier-Augen-Prinzip
	3.4.1 Symmetrisches Vier-Augen-Prinzip
	3.4.2 Asymmetrisches Vier-Augen-Prinzip

	3.5 Eigene Berechtigungsobjekte anlegen
	3.5.1 Beispiel zur Anlage eines kundeneigenen Berechtigungsobjektes


	4 Strukturelle Berechtigungen
	4.1 Konfiguration struktureller Berechtigungen
	4.2 Zuweisung struktureller Berechtigungen
	4.3 Exkludieren struktureller Profile
	4.4 Exkurs Auswertungswege
	4.5 Kontextsensitive Berechtigungen
	4.5.1 Zusammenspiel mit Rollen
	4.5.2 Berechtigungsobjekte für kontextsensitive Berechtigungen

	4.6 Pufferung von strukturellen Berechtigungen
	4.6.1 Reports zur Pufferung
	4.6.2 Ermittlung des Schwellwertes


	5 Berechtigungen im SAP Enterprise Portal
	5.1 Technische Grundlagen
	5.1.1 User Management Engine (UME)

	5.2 Portal-Objekte
	5.3 Benutzerverwaltung
	5.4 Rollen im Portal
	5.4.1 UME-Rollen
	5.4.2 Portalrollen
	5.4.3 J2EE-Sicherheitsrollen

	5.5 UME-Aktionen
	5.6 UME-Gruppen
	5.7 Zuweisung portalseitiger Rollen im Backend

	6 Benutzeradministration
	6.1 Die HR-Berechtigungs-Workbench
	6.2 Benutzerpflege in der Transaktion SU01
	6.3 Pflege der Tabelle T77UA
	6.4 Pflege des Infotyps 0105 – Subtyp 0001

	7 Datenschutz
	7.1 Prinzipien des Datenschutzes
	7.2 Rollen für den Datenschutzbeauftragten

	8 Fehlersuche
	8.1 Transaktion SU53
	8.2 Transaktion STAUTHTRACE
	8.3 Report RH_AUTH_CUST_CHECK
	8.4 Debugging

	9 Erweiterung der Berechtigungssteuerung
	9.1 BAdI HRPAD00AUTH_CHECK
	9.2 BAdI HRPAD00AUTH_TIME
	9.3 BAdI HRBAS00_STRUAUTH
	9.4 BAdI HRBAS00_GET_PROFL

	10 Fazit
	A Der Autor
	B Index
	C Disclaimer
	Weitere Bücher von Espresso Tutorials


<<
  /ASCII85EncodePages false
  /AllowTransparency false
  /AutoPositionEPSFiles true
  /AutoRotatePages /None
  /Binding /Left
  /CalGrayProfile (Dot Gain 20%)
  /CalRGBProfile (sRGB IEC61966-2.1)
  /CalCMYKProfile (U.S. Web Coated \050SWOP\051 v2)
  /sRGBProfile (sRGB IEC61966-2.1)
  /CannotEmbedFontPolicy /Error
  /CompatibilityLevel 1.4
  /CompressObjects /Tags
  /CompressPages true
  /ConvertImagesToIndexed true
  /PassThroughJPEGImages true
  /CreateJobTicket false
  /DefaultRenderingIntent /Default
  /DetectBlends true
  /DetectCurves 0.0000
  /ColorConversionStrategy /sRGB
  /DoThumbnails false
  /EmbedAllFonts true
  /EmbedOpenType false
  /ParseICCProfilesInComments true
  /EmbedJobOptions true
  /DSCReportingLevel 0
  /EmitDSCWarnings false
  /EndPage -1
  /ImageMemory 1048576
  /LockDistillerParams false
  /MaxSubsetPct 100
  /Optimize true
  /OPM 1
  /ParseDSCComments true
  /ParseDSCCommentsForDocInfo true
  /PreserveCopyPage true
  /PreserveDICMYKValues true
  /PreserveEPSInfo true
  /PreserveFlatness true
  /PreserveHalftoneInfo false
  /PreserveOPIComments true
  /PreserveOverprintSettings true
  /StartPage 1
  /SubsetFonts true
  /TransferFunctionInfo /Apply
  /UCRandBGInfo /Preserve
  /UsePrologue false
  /ColorSettingsFile ()
  /AlwaysEmbed [ true
  ]
  /NeverEmbed [ true
  ]
  /AntiAliasColorImages false
  /CropColorImages true
  /ColorImageMinResolution 300
  /ColorImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleColorImages true
  /ColorImageDownsampleType /Bicubic
  /ColorImageResolution 300
  /ColorImageDepth -1
  /ColorImageMinDownsampleDepth 1
  /ColorImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeColorImages true
  /ColorImageFilter /DCTEncode
  /AutoFilterColorImages true
  /ColorImageAutoFilterStrategy /JPEG
  /ColorACSImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /ColorImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /JPEG2000ColorACSImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /JPEG2000ColorImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /AntiAliasGrayImages false
  /CropGrayImages true
  /GrayImageMinResolution 300
  /GrayImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleGrayImages true
  /GrayImageDownsampleType /Bicubic
  /GrayImageResolution 300
  /GrayImageDepth -1
  /GrayImageMinDownsampleDepth 2
  /GrayImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeGrayImages true
  /GrayImageFilter /DCTEncode
  /AutoFilterGrayImages true
  /GrayImageAutoFilterStrategy /JPEG
  /GrayACSImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /GrayImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /JPEG2000GrayACSImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /JPEG2000GrayImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /AntiAliasMonoImages false
  /CropMonoImages true
  /MonoImageMinResolution 1200
  /MonoImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleMonoImages true
  /MonoImageDownsampleType /Bicubic
  /MonoImageResolution 1200
  /MonoImageDepth -1
  /MonoImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeMonoImages true
  /MonoImageFilter /CCITTFaxEncode
  /MonoImageDict <<
    /K -1
  >>
  /AllowPSXObjects false
  /CheckCompliance [
    /None
  ]
  /PDFX1aCheck false
  /PDFX3Check false
  /PDFXCompliantPDFOnly false
  /PDFXNoTrimBoxError true
  /PDFXTrimBoxToMediaBoxOffset [
    0.00000
    0.00000
    0.00000
    0.00000
  ]
  /PDFXSetBleedBoxToMediaBox true
  /PDFXBleedBoxToTrimBoxOffset [
    0.00000
    0.00000
    0.00000
    0.00000
  ]
  /PDFXOutputIntentProfile (None)
  /PDFXOutputConditionIdentifier ()
  /PDFXOutputCondition ()
  /PDFXRegistryName ()
  /PDFXTrapped /False

  /CreateJDFFile false
  /Description <<

    /BGR <>
    /CHS <FEFF4f7f75288fd94e9b8bbe5b9a521b5efa7684002000410064006f006200650020005000440046002065876863900275284e8e9ad88d2891cf76845370524d53705237300260a853ef4ee54f7f75280020004100630072006f0062006100740020548c002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e003000204ee553ca66f49ad87248672c676562535f00521b5efa768400200050004400460020658768633002>
    /CHT <FEFF4f7f752890194e9b8a2d7f6e5efa7acb7684002000410064006f006200650020005000440046002065874ef69069752865bc9ad854c18cea76845370524d5370523786557406300260a853ef4ee54f7f75280020004100630072006f0062006100740020548c002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e003000204ee553ca66f49ad87248672c4f86958b555f5df25efa7acb76840020005000440046002065874ef63002>
    /CZE <>
    /DAN <>
    /ESP <>
    /ETI <>
    /FRA <>
    /GRE <>

    /HRV (Za stvaranje Adobe PDF dokumenata najpogodnijih za visokokvalitetni ispis prije tiskanja koristite ove postavke.  Stvoreni PDF dokumenti mogu se otvoriti Acrobat i Adobe Reader 5.0 i kasnijim verzijama.)
    /HUN <>
    /ITA <>
    /JPN <FEFF9ad854c18cea306a30d730ea30d730ec30b951fa529b7528002000410064006f0062006500200050004400460020658766f8306e4f5c6210306b4f7f75283057307e305930023053306e8a2d5b9a30674f5c62103055308c305f0020005000440046002030d530a130a430eb306f3001004100630072006f0062006100740020304a30883073002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e003000204ee5964d3067958b304f30533068304c3067304d307e305930023053306e8a2d5b9a306b306f30d530a930f330c8306e57cb30818fbc307f304c5fc59808306730593002>
    /KOR <FEFFc7740020c124c815c7440020c0acc6a9d558c5ec0020ace0d488c9c80020c2dcd5d80020c778c1c4c5d00020ac00c7a50020c801d569d55c002000410064006f0062006500200050004400460020bb38c11cb97c0020c791c131d569b2c8b2e4002e0020c774b807ac8c0020c791c131b41c00200050004400460020bb38c11cb2940020004100630072006f0062006100740020bc0f002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e00300020c774c0c1c5d0c11c0020c5f40020c2180020c788c2b5b2c8b2e4002e>
    /LTH <>
    /LVI <>
    /NLD (Gebruik deze instellingen om Adobe PDF-documenten te maken die zijn geoptimaliseerd voor prepress-afdrukken van hoge kwaliteit. De gemaakte PDF-documenten kunnen worden geopend met Acrobat en Adobe Reader 5.0 en hoger.)
    /NOR <>
    /POL <>
    /PTB <>
    /RUM <>
    /RUS <>
    /SKY <>
    /SLV <>
    /SUO <>
    /SVE <>
    /TUR <>
    /UKR <>
    /ENU (Use these settings to create Adobe PDF documents best suited for high-quality prepress printing.  Created PDF documents can be opened with Acrobat and Adobe Reader 5.0 and later.)
    /DEU <>
  >>
  /Namespace [
    (Adobe)
    (Common)
    (1.0)
  ]
  /OtherNamespaces [
    <<
      /AsReaderSpreads false
      /CropImagesToFrames true
      /ErrorControl /WarnAndContinue
      /FlattenerIgnoreSpreadOverrides false
      /IncludeGuidesGrids false
      /IncludeNonPrinting false
      /IncludeSlug false
      /Namespace [
        (Adobe)
        (InDesign)
        (4.0)
      ]
      /OmitPlacedBitmaps false
      /OmitPlacedEPS false
      /OmitPlacedPDF false
      /SimulateOverprint /Legacy
    >>
    <<
      /AddBleedMarks false
      /AddColorBars false
      /AddCropMarks false
      /AddPageInfo false
      /AddRegMarks false
      /ConvertColors /ConvertToCMYK
      /DestinationProfileName ()
      /DestinationProfileSelector /DocumentCMYK
      /Downsample16BitImages true
      /FlattenerPreset <<
        /PresetSelector /MediumResolution
      >>
      /FormElements false
      /GenerateStructure false
      /IncludeBookmarks false
      /IncludeHyperlinks false
      /IncludeInteractive false
      /IncludeLayers false
      /IncludeProfiles false
      /MultimediaHandling /UseObjectSettings
      /Namespace [
        (Adobe)
        (CreativeSuite)
        (2.0)
      ]
      /PDFXOutputIntentProfileSelector /DocumentCMYK
      /PreserveEditing true
      /UntaggedCMYKHandling /LeaveUntagged
      /UntaggedRGBHandling /UseDocumentProfile
      /UseDocumentBleed false
    >>
  ]
>> setdistillerparams
<<
  /HWResolution [2400 2400]
  /PageSize [612.000 792.000]
>> setpagedevice




